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Kleine Anfrage 400 
 
des Abgeordneten Gregor Golland  CDU 
 
 
PFT – Wieso hört man nichts von Taten des grünen Ministers? 
 
 
Der amtierende für Landwirtschaft zuständige Minister der rot-grünen Minderheitsregierung, 
Johannes Remmel, hat als Oppositionspolitiker der seinerzeitigen Landesregierung in der 
14. Wahlperiode unterstellt, unzureichende Maßnahmen zu Minderung von PFT-Einleitungen 
und –vorkommen in Gewässern zu unternehmen.  
 
Tatsächlich sind mit der Sanierung der besonders stark PFT-belasteten Fläche in Brilon 
durch Monitoringprogramme und insbesondere freiwilligen Vereinbarungen mit der PFT-
nutzenden Industrie zum Ersatz dieser Stoffe sowie anderen Maßnahmen ganz erhebliche 
Fortschritte in der Bewältigung dieser umweltpolitischen Problematik erreicht worden. NRW 
hat durch diese Politik eine deutschlandweit anerkannte Vorreiterrolle erworben.  
 
 
Vor diesem Hintergrund frage ich die Landesregierung: 
 
1. Welche zusätzlichen Maßnahmen hat Minister Remmel seit seiner Amtsübernahme 

umgesetzt? 
 

2. Welche konkret messbaren Veränderungen sind dadurch bewirkt worden? (Bitte 
diese nach Art, Ort und Umfang der Maßnahmen einzeln auflisten und mit den damit 
verbundenen Wirkungen, aufgeschlüsselt nach Messstellen und -werten hinterlegen) 
 

3. Welche weiteren Maßnahmen, die in absehbarer Zeit konkret über die bereits 
während der 14. Wahlperiode veranlassten Vorhaben zur PFT-Minderung und –
Sanierung in Gewässern bzw. an Emissionsquellen hinaus gehen, werden konkret 
geplant? (Bitte die Maßnahmen im Einzelnen aufführen) 
 

4. Mit welchem finanziellen Umfang engagiert sich das Umweltministerium für 
Maßnahmen zur Minderung bzw. Vermeidung von PFT-Einträgen? 
 

5. Wie soll evaluiert werden, ob, wann und in wieweit diese Wirkungen eintreten? 
 
 
 
Gregor Golland 


